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Worte für’s Leben 
Liebe Leserinnen und Leser, 
haben Sie einen Lieblingsspruch oder 
ein Gedicht parat, das Ihnen lieb und 
wichtig ist und das Sie auswendig   
können? 
Bei den diesjährigen Konfirmationen 
war das unser Thema, und wir haben 
„Worte für’s Leben“ gesucht und dann 
den Jugendlichen zugesprochen. Diese 
Worte hatten sich die Konfis selber 
ausgesucht, überwiegend aus dem 
großen Schatz der biblischen Weis-
heiten und den Evangelien. Einer der 
Renner der letzten Jahre ist und war 
ein Vers aus Psalm 91 „Gott hat seinen 
Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
und du deinen Fuß nicht an einen Stein 
stoßest“ oder das Jesuswort „Alle Din-
ge sind möglich, dem der da glaubt“. 
Alle miteinander haben sie den 23. 
Psalm gelernt gehabt und es sind ge-
nau diese Worte, um die es in dieser 
Ausgabe des Gemeindebriefes geht: 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 

mangeln.  
Haben Sie diese Sätze mal auswen-
dig gelernt? Haben sie vielleicht sogar 
eine Bedeutung in Ihrem Leben? Da-
von schreibt Gesine Miller im nachste-
henden Artikel. 
Diese alten und vertrauten Worte sind 
in unzähligen Übersetzungen erhältlich 
– auf der Rückseite dieses Gemeinde-
briefes kommen sie ganz maritim da-
her – und doch sind sie mir in der 
Übersetzung von Martin Luther im 
Herzen haften geblieben: … und ob 
ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; oft habe ich 
sie am Grab oder in einer Wohnstube 
zusammen mit anderen gesprochen. 
Ich hoffe, dass Sie ein Wort für Ihr 
Leben haben und es Ihnen immer wie-
der mal den Weg weisen kann. 
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen 
Ihr 

Die Bibliothek im Kopf 
Schon als Kind bewunder-
te ich, wie mein Großvater 
mühelos und farbenfroh 
zahlreiche Klassiker zitie-
ren konnte. Eine ganze Bib-
liothek lag abrufbereit in 
seinem Kopf. Das be-
schränkte sich nicht, wie 
bei mir, auf einige Fet-
zen aus dem „Faust". 
Sondern „Die Räuber", 
„Die Glocke" und die 
„Iphigenie" konnte er 
von  vorne bis hinten 
fehlerfrei aufsagen. 

Und ich? Als Kind 
wurde ich im reform-
pädagogischen Schon-

waschgang großge-
zogen, ich konnte 

gar nichts. 
I rgendwann, 

lange nach sei-
nem Tod, habe 
ich in Erinnerung 

an meinen Groß-
vater ange-
fangen, Tex-
te auswen-

dig zu lernen.  
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Ohne weiteren Grund und Anlass. 
Meine grauen Zellen waren auch 
schon einmal elastischer.  
Ich wunderte mich, wie lange ich 
brauchte, um ein paar Zeilen auswen-
dig zu lernen. Vielleicht stellte ich mich 
besonders unbeholfen an, aber offen-
sichtlich ist meine Festplatte schon 
ziemlich voll mit anderen Dingen. Da 
war nicht viel Platz für den Psalm, den 
ich mir als erste Übungsstrecke aus-
suchte. Nach vielen Wiederholungen 
hat Psalm 23 seinen Ort in meinem 
Kopf gefunden und ist geblieben. 
Warum ich ihn gelernt habe, wusste 
ich damals nicht. Klar, der Psalm ist 
eine alte Kamelle, jeder kennt ihn. 
Aber zu der Zeit war ich auch be-
fremdet: Welche emanzipierte Frau 
identifiziert sich mit einem Schaf, von 
dessen Hirten es heißt: Du bereitest 
vor mir einen Tisch, und: Du salbest 
mein Haupt mit Öl und schenkest mir 
voll ein? 
Jahre danach kam die Nachricht, ich 
könnte sehr krank sein. In langen 
Krankenhausfluren und ebenso langen 
Untersuchungen machten tausende 
Gedanken in meinem Kopf, was sie 
wollten. Ich war gefangen und kaum 
fähig, die einfachsten Zusammenhän-
ge zu Ende zu denken. Was passiert 
mit den Kindern, wenn ich nicht mehr 
bin? Werde ich noch Enkel erleben? 
Wie geht Sterben? Die Untersuchun-
gen waren unangenehm, einsame 
Stunden in tosenden Röhren. Radio-
aktiv verseucht lag ich wie ein Hähn-
chen unterm Grill. 
Dem modernen Menschen steht die 
Zerstreuung nicht in allen Lebenslagen 
zur Verfügung. Für Bücher hatte ich 
keine Hand frei, und Netflix gibt es 
noch nicht in einem MRT. Nur die geis-

tige Nahrung, die ich in mir hatte, 
konnte mir jetzt helfen. Deshalb schlug 
jetzt die Stunde des 23. Psalms. Ob-
wohl ich ihn schon vor einigen Jahren 
gelernt hatte, war er noch taufrisch. Es 
hilft, für solch einen Moment gerüstet 
zu sein. Ich hoffe es für niemanden, 
aber vermutlich kommt jeder Mensch 
früher oder später an so einen Punkt, 
wo nur zählt, was man mal gelernt 
hat. 
Ich hatte also meinen Psalm. Immer 
und immer wieder habe ich ihn mir 
vorgesagt. Manchmal im Rhythmus mit 
den metallenen Schlägen des MRT. 
Und ob ich schon wanderte im finsteren 
Tal, so fühlte ich mich in dieser unwirk-
lichen Umgebung unter der virenresis-
tenten, desinfizierten Oberfläche aus 
Chrom und PVC in trostlosen Farben 
und kaltem Licht. Völlig unerwartet 
sprach Gott mit den Psalmworten in 
diese Situation. Er weidet mich auf 
einer grünen Aue und führet mich zum 
frischen Wasser und dein Stecken und 
Stab trösten mich und du bereitest vor 
mir einen Tisch – all das erschien in 
diesem Setting plötzlich sinnvoll. Auch 
sträubte ich mich nicht mehr, mich mit 
einem Schaf zu vergleichen. Das Salb-
öl tropfte von meiner Stirn und ich war 
getröstet. Jahrtausendealte Worte 
entfalteten eine Kraft, die ich zuvor 
beim Lernen weder vermutet noch 
empfunden hatte. 
Mittlerweile ist die Krankheit über-
wunden, Gutes und Barmherzigkeit 
werden mir folgen mein Leben lang. Ich 
habe mir fest vorgenommen, weitere 
Psalmen für schwere Stunden anzule-
gen. Mein Großvater jedenfalls hatte 
da keinen Mangel. 
 

Gesine Weinmiller, Architektin,  
von 2009 bis 2015 Mitglied im Rat der EKD 
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(Foto: privat) 

(Foto:  
S. Jenchen) 

                       ( 

Eine Reihe von Gottesdiensten außer der 
Reihe erwarten uns in diesem Sommer. 
Am 18. Juni wird eine Kantate (s. Arti-
kel rechts) im Gottesdienst in Barde-
wisch aufgeführt, einen Sonntag später 
findet am 25. Juni unser Sommerfest in 
Altenesch statt: Um 10 Uhr geht es mit 
einem Freiluftgottesdienst im Garten 
der Pastorei los. Unser Leben ist ein   
Fest soll uns ein Wort zur Freude sein. 
Es soll uns an gut zurückgelegte Jahre 
erinnern, um daraus Mut und Zuversicht 
für die Zukunft zu gewinnen. Dazu    
bieten wir wieder ein buntes Programm 
an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schließlich wollen wir erstmalig unseren 
Gottesdienst zum Drachenfest feiern: 
Am Ritzenbütteler Sand unter freiem 
Himmel, begleitet von guter Musik und 
mit maritimem Flair, planen wir, in See 
zu stechen und den Gefahren von Sturm 
und Schiffbruch zu trotzen. Am Sonntag, 
dem 2. Juli sind Sie um 10.15 Uhr ein-
geladen mitzufeiern. 
Schon zum Ende des Sommers wollen 
wir am 3. September an der Kaje in 
Elsfleth das Leben feiern und Menschen 
taufen, ob Babys oder Erwachsene, 
spielt dabei keine Rolle, alle, die (sich) 
taufen lassen möchten, sind herzlich 
willkommen! Auf den Seiten 6 und 7 
finden Sie mehr darüber. 

Am Sonntag, den 18. Juni wird zum 
Kantaten-Gottesdienst in die Heilig-
Kreuz-Kirche nach Bardewisch eingela-
den. Beginn ist um 10 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach langer Zeit ist der "Chor für geist-
liche Musik e.V. Oldenburg" mal wieder 
bei uns zu Gast. Unterstützt von einem 
kleinen Streicherensemble singt der 
Chor die Choralkantate "Ein feste Burg" 
von Johann Philipp Krieger (1649-
1725). Der Komponist war Hofkapell-
meister in Weißenfels und schrieb ca. 
2.150 geistliche Vokalwerke.  
Diese nahezu 350 Jahre alte Kantate 
nimmt darin eine Sonderstellung ein, da 
Krieger nur hier in jeder der vier Stro-
phen einer anderen Chorstimme die 
Melodie des bekannten Luther-Liedes 
zuweist.  
Kriegers nahezu gleichaltriger Kollege 
Johann Samuel Welter war 45 Jahre 
lang Organist in Schwäbisch Hall. Aus 
seiner Choral-Kantate erklingen die 
erste und letzte Strophe von "Jesu, mei-
ne Freude". Welter bevorzugt die laut-
malerische Ausdeutung des Textes.  
Die musikalische Leitung hat Kreiskantor 
Gebhard von Hirschhausen, es predigt 
Vikarin Lisa Bock. 

Besondere Gottesdienste           Kantatengottesdienst 

Gemeinsame Website der Kirchengemeinden: www.ev-kirche-lemwerder.de 
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Chorjubiläen 2023 

Edith Loock 

75 Jahre  
ökumenischer Singkreis 
Unsere Chorleiterin Gabi Stolzenburg-
Mühr und wir Chormitglieder freuen 
uns auf das Sommerfest der Kirchen-
gemeinden am 25. Juni. Dann werden 
wir das 75-jährige Bestehen unseres 
Singkreises feiern. 
Der Chor hat seinen Ursprung im evan-
gelischen Kirchenchor, der 1948 ge-
gründet wurde und 1981 in den öku-
menischen Singkreis aufging. Die platt-
deutsche Chronik des Chores, vom 
Gründer Heinrich Heidmann, Lemwer-
der, begonnen, erzählt von den wech-
selvollen interessanten 75 Jahren! Ab 
1981 kamen auch sangesfreudige 
Frauen aus der katholischen Pfarr-
gemeinde zu den Chortreffen und noch 
heute freuen wir uns über eine schöne 
ökumenische Gemeinschaft. Nach der 
langjährigen Chorleiterin Annemarie 
Rasch (von 1952 bis 1999) übernahm 
Gabi Stolzenburg-Mühr die Chorlei-
tung. Ihr gelingt es immer wieder, uns 
zu motivieren und uns die Freude am 
Singen und an unserer schönen leben-
digen Gemeinschaft zu erhalten. Dafür 
danken wir „unserer Gabi“ herzlich.  
Zwei unserer Sängerinnen sind mittler-
weile schon über 40 Jahre dabei, an-
dere über 30 und 20 Jahre. Leider 
mussten wir in den letzten Jahren auch 
Abschied nehmen von langjährigen 
Chorschwestern, die wir in unserer Run-
de sehr vermissen.  
Durch gemeinschaftliche Auftritte mit 
dem ökumenischen Singkreis Jever ge-
lang es uns, Chorfreundschaft zu schlie-
ßen und gemeinsame Projekte zu ver-
wirklichen.  
Wer hat Lust, mit uns zu singen? Wir 
würden uns freuen, weitere Interessier-

te zu begrüßen, denn „Mehr als Worte 
sagt ein Lied!“ 

 

75 Jahre  
Posaunenchor Altenesch-Lemwerder 
Posaunen sollen einst die Mauern von 
Jericho zum Einsturz gebracht haben. 
Sie können auch anders. Seit mittler-
weile 75 Jahren begleiten Bläserinnen 
und Bläser aus Lemwerder und seiner 
näheren und weiteren Umgebung mit 
ihren Posaunen, Trompeten, Hörnern 
und Tuben als Posaunenchor Gottes-
dienste, kirchliche und andere Veran-
staltungen und Feste.  
Einen Teil unseres Repertoires möchten 
wir aus diesem Anlass am 29.10. bei 
einem gemeinsamen Konzert mit den 
Altenescher Kirchturmkrähen in der 
Bardewischer Kirche erklingen lassen. 
Dazu laden wir herzlich ein. Die Kir-
chenmauern lassen wir (voraussichtlich) 
stehen. 
 

30 Jahre  
Altenescher Kirchturmkrähen 
Im April 1993 fanden sich sieben Sän-
gerinnen und Sänger in der Altene-
scher Kirche um ein Keyboard zusam-
men, um gemeinsam zu singen. Das 
erste Lied war schon in der ersten   
Probe aufführungsreif. Da waren die 
Altenescher Kirchturmkrähen geboren 
(hießen noch nicht sofort so). Seither 
begleitet der Chor Gottesdienste, Ge-
meindefeste und auf Wunsch auch 
Trauungen und Taufen mit modernen 
christlichen Liedern.  
Das 30-jährige Jubiläum begehen wir 
in einem gemeinsamen Konzert mit 
dem Posaunenchor am Sonntag,      
29. Oktober, um 17 Uhr in der Bar-
dewischer Kirche. Herzliche Einladung! 



 

Mit dem Wasser des Lebens  
Die Taufe ist der Eintritt in die christli-
che Gemeinschaft – und ein ganz be-
sonderer Moment. Grund genug, an ihn 
zu erinnern, befand die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) und erklär-
te deshalb 2023 zum Jahr der Taufe. 
Denn: ›Gott ist die Liebe, und wer in 
der Liebe bleibt, bleibt in Gott und 
Gott bleibt in ihm.‹  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der Andacht in der Kita steht 
plötzlich die fünfjährige Johanna vor 
mir: ›Pastor Welz, ich will getauft wer-
den!‹ Ich bin überrascht. Wie sie da-
rauf komme, möchte ich wissen. ›Weißt 
du das nicht mehr? Wir waren doch zu 
Pfingsten an der Weser, wo Marie und 
all die anderen getauft wurden. Da 
wollte ich das auch schon.‹ Eine Erzie-
herin wird mir später erzählen, dass 
Johanna ihr gegenüber den Wunsch 
nach einer Taufe in den vergangenen 
Monaten tatsächlich häufiger erwähnt 
habe.  
Zwei Tage später rufe ich ihre Eltern 
an. Die Mutter steht der Kirche neutral 
gegenüber, der Vater ist ausgetreten. 
Auch mit ihnen hat Johanna immer wie-
der über ihren Wunsch gesprochen. Sie 
nehmen ihn ernst und sind deshalb auch 
bereit, ihrer Tochter die Entscheidung 
zu überlassen. Drei Wochen später 
taufen wir Johanna in der Kirche im 

Beisein vieler Kita-Kinder, deren Eltern 
und Erziehenden. Alle sind berührt.  
Kurz darauf ein Anruf im Pfarrhaus. 
Eine Mutter ist dran. Ihr Sohn Max wol-
le jetzt auch getauft werden. Aller-
dings seien weder sie noch ihr Mann in 
der Kirche. Ob das trotzdem ginge? 
›Klar geht das.‹ Wir vereinbaren einen 
Termin, um alles zu besprechen.             
Bei aller Freude über den Wunsch von 
Johanna und Max: Die Relevanz, die 
die Taufe einmal hatte – sie geht heute 
dramatisch zurück.  
Die Schönheit des Sakraments hatte 
Johanna bei einem Tauffest an der 
Weser erlebt. Es gibt viele solcher Or-
te - und viele davon haben eine mehr 
als 30-jährige Tradition. Dort bereiten 
Pastorinnen und Pastoren die Taufgot-
tesdienste liebevoll gemeinsam mit 
Ehrenamtlichen vor. Oft kommen dann 
Hunderte zu diesen Festen. Ein Vater 
erzählt mir, dass er mit seiner Tochter 
häufiger Ausflüge nach Golzwarden 
an die Weser mache. Auf der Picknick-
decke liegend, würden sie sich gemein-
sam an den Tag ihrer Taufe erinnern - 
›und sprechen damit über das, was 
dem Leben Halt gibt‹.  
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Altar an der Weser.  
(Foto: Bremisch Evangelische Kirche) 



der Pfarrgemeinde Heilig Geist 
 
 

Offen für alle, die ein gutes Buch zu schätzen wissen … 
 
 

Wir haben verschiedenste Bücher in unseren Regalen.  
Von Hörbüchern - "Die Säulen der Erde",  

über Sachbücher - "Die Elemente - Bausteine unserer Welt",  
Thriller - "Erebos" und weitere Genres. Allein eine ganze Bücherecke  

gilt ganz wunderbarer Kinderbücher von "Die ???" und weitere. 
 
 
 

An der Kirche 1 • 27809 Lemwerder • Tel. 0421 9499056   
E-Mail: koeb@kirche-lemwerder.de 

Öffnungszeiten: Donnerstag 16 bis 18 Uhr • Sonntag 10.15 bis 11 Uhr 
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Anschauen, segnen, berühren und Gott 
loben: All das verbindet sich in der 
Taufe zu einem Fest des Lebens. Sie  
ist das Fundament unseres Glaubens. 
Durch sie empfängt der Täufling die 
liebevolle Zuwendung Gottes und wird 

in die christliche Gemeinschaft aufge-
nommen. Reden wir davon. Laden wir 
ein. Machen wir Mut.  
Denn wer kann zu solch einem vollen 
Leben schon Nein sagen? 
 

Stefan Welz  

 
Tauffeste in der Wesermarsch: 

 

• Sonntag, 18. Juni, 14.30 Uhr  
in Tossens am Friesenstrand 

 

• Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr  
in Sehestedt am Jadebusen 

 

• Sonntag, 3. September, 15 Uhr  
in Elsfleth an der Kaje 

 
Anmeldung:  

Kirchenkreis Wesermarsch,  
Tel.: 04731 93822952,  

E-Mail: kirchenkreis.WM@ 
kirche-oldenburg.de  
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Fair gehandelte Produkte  
des globalen Südens              
Mit Ihrem Einkauf im Eine-Welt-Laden 
Lemwerder unterstützen Sie vor allem 
Kleinbäuerinnen und -bauern, Arbeite-
rinnen und Arbeiter aus dem globalen 
Süden, die durch den fairen Handel 
ein gesichertes Auskommen haben. Die 
Förderung fairer Handelsstrukturen ist 
ein entscheidender Baustein zum 
Schutz der Kinder und zur Bekämp-
fung von Kinderarbeit und Armut.  
In unserem Laden in der Schulstraße 5,    

der immer am Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr für Sie geöffnet 

ist, bieten wir Ihnen folgende fair ge-
handelte Produkte an:  
• Kaffee • Tee • Honig • Olivenöl   
• Schokolade und Süßigkeiten  
• Silberschmuck • Seidentücher 
und vieles mehr. 
Als Geschenk für Ihre Lieben erhalten 
Sie auch liebevoll verpackte Präsente 
und Präsentkörbe. 
Wir freuen uns auf Sie.     

Ihr Team des Eine-Welt-Ladens 

Eine-Welt-Laden  

Rückblick: Weltgebetstag 2023 

Ein gut besuchter Gottesdienst  
zum Weltgebetstag.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: privat) 

(Foto: privat) 
Am 03.03.2023 konnten wir, erstmals 
nach der Pandemie, in gewohnter 
Weise unseren Weltgebetstag feiern. 
In einer großen, fröhlich ökumenischen 
Runde liefen die Vorbereitungen, bis 
wir dann unseren gut besuchten Got-
tesdienst im Gemeindehaus in der 
Schulstraße feiern konnten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der vorgelegten Gottesdienstord-
nung von Frauen aus Taiwan hatten wir 
die Möglichkeit, uns in das Land, die 
Kultur und das Leben dort hineinzuver-
setzen. Aber auch von ihren Sorgen 
und Nöten konnten wir in den Berichten 

der Taiwanesischen Frauen hören.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beeindruckt von ihren Erfahrungsbe-
richten bleibt uns der bewegte Glau-
be, den die Frauen dort leben, im Ge-
dächtnis. Hoffnungsvoll beten sie für 
eine Zukunft, die ihnen ein gutes Leben 
und Frieden bringt.  
Mit einer großzügigen Kollekte konn-
ten wir Projekte der Weltgebetstags-
Gemeinschaft unterstützen.  
Nach dem Gottesdienst gab es die 
Möglichkeit, sich bei taiwanesischem 
Essen auszutauschen. An dieser Stelle 
ein „Dankeschön“ an die Kuchen-
bäcker*innen. 

 

Astrid Stührmann WGT Team 
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Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

 

 

• TischdekoraƟonen  
• Blumen für die Hochzeit  
• Trauerschmuck  
 
NEU: Ab sofort  
Angebot toller  
Geschenkideen  
z. B. Kräutersalze, Essig, 
Öle, Tee und Likör ... 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 

Bremer Str. 68 • 27749 Delmenhorst 
Telefon 04221 2981518   

 

www.paulisch-bad-heizung.de 
info@paulisch-bad-heizung.de   

KFZ-Meisterbetrieb 

IHR KAUFMANN IN LEMWERDER 
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  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

Gottesdienstplan  
 
 
 

Übersicht für die Monate 
Juni bis Sept. 2023 

Änderungen vorbehalten! 
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So., 
4.06. 

Trinitatis 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

    

So., 
11.06. 

1. Sonntag  
nach Trinitatis 

  10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektorin Doris Anders) 

  

So. 
18.06. 

2. Sonntag  
nach Trinitatis 

    10.00 Uhr Kantatengottesdienst (s. Seite 4) 
(Vikarin Lisa Bock) 

So., 
25.06. 

3. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt des Sommerfestes im Garten der Pastorei in Altenesch (s. Seite 4) 
(Vikarin Lisa Bock und Pastor Jochen Dallas) mit dem Posaunenchor, dem Ökumenischen Singkreis und den Altenescher Kirchturmkrähen 

So., 
2.07. 

4. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.15 Uhr Gottesdienst zum Drachenfest am Ritzenbütteler Sand  (s. Seite 4) 
(Pastor Jochen Dallas und Team) 

So., 
9.07. 

5. Sonntag  
nach Trinitatis 

    10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Vikarin Lisa Bock) 

So., 
16.07. 

6. Sonntag  
nach Trinitatis 

  10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Vikarin Lisa Bock) 

  

So., 
23.07. 

7. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Vikarin Lisa Bock) 

    

So., 
30.07. 

8. Sonntag  
nach Trinitatis 

    10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Bernd Rüger) 

So., 
6.08. 

9. Sonntag  
nach Trinitatis 

  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 
13.08. 

10. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor Jochen Dallas) 

    

Fr., 
19.08. 

  16.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung in der Heilig-Kreuz-Kirche in Lemwerder (s. Seite 15) 
(Vikarin Lisa Bock & Ina Werner) 

So., 
20.08. 

11. Sonntag 
nach Trinitatis 

    10.00 Uhr Gottesdienst 
(Vikarin Lisa Bock) 

So., 
27.08. 

12. Sonntag 
nach Trinitatis 

  10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastorin Anne Ziegler) 

  

So., 
3.09. 

13. Sonntag 
nach Trinitatis 

15.00 Uhr Tauffest an der Kaje in Elsfleth (s. Seite 6+7) 
(Vikarin Lisa Bock, Pastor Jochen Dallas und andere) 

So., 
10.09. 

14. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Eckhard Dierig) 
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Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 
 
 
 
 
Heike Könnecke   
 
Friedhofstraße 11 b  Tel.: 0421 / 671287  
27809 Lemwerder    Fax: 0421 / 69014733 
 
E-Mail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

Ladenöffnung 
Montag      14.30 - 18.00 Uhr 
MiƩwoch   08.30 - 12.30 Uhr 
        und      14.30 - 18.00 Uhr 

Güterkraftverkehr • Containerdienst 
Erdarbeiten • Abbrucharbeiten 

Sand- und Kiesgroßhandel 
 

Bertha-Benz-Straße 1 • 27809 Lemwerder 
Telefon 0421 / 697757 • Telefax 0421 / 697759 

 E-Mail: info@h-troschke.de 
Kiesplatz Ochtum:  

Hafenstraße 4 a • 27809 Lemwerder 
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NIEDERSACHSEN-BREMEN 
Ortsverband Berne - Lemwerder 
Kreisverband Wesermarsch 
 

Kontakt: Jörg Bade, Tel. 0421 679031 



13 Gemeindebrief 2/2023 

 

 

A
K 
T 
U 
E  
L  
L  
E 
S 

 

Einladung zum Gemeindeausflug 2023 

Bad Essen (Foto: NDR)                                          Wasserschloss Schelenburg (Foto: Basotxerri) 

Am 7. Oktober führt uns unser Gemeindeausflug in das Osnabrücker Land.  
Das Ziel ist u. a. der malerische Kurort Bad Essen,  

der uns zu einem Stadtbummel einlädt.  

Die Bustour startet morgens am Rat-
haus in Lemwerder. Von dort wird der 
Bus über die Wildeshauser Geest und 
Diepholz weiter Richtung Bad Essen 
fahren. Wir werden uns nicht nur in 
diesem Fachwerkidyll umsehen, son-
dern auch die Schlösser Hünnefeld, 
Ippenburg anfahren und das Wasser-

schloss Schelenburg besichtigen.  
Zeit zum eigenständigen Bummeln ist 
eingeplant, ein Mittagessen, eine Kaf-
feepause und eine Andacht werden 
ebenfalls zu unserem Programm gehö-
ren. Genauere Informationen und ein 
Anmeldeformular sind von Ende Juli an 
im Kirchenbüro erhältlich.  

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über Ehrenamtliche.  
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Sabine Bunke, Jochen Dallas, Petra Kienast,  

Tobias Schmidt und Monika Walkemeyer. 
 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst. 

Konzertreise - mal anders 
… oder vielleicht bei uns: wie gewohnt!  
Wir starten in eine neue Runde unserer 
Fahrradtour mit Konzertstationen, und 
zwar am Sonntag, 24. September. 
Kommt mit auf eine Reise zu unseren 
vier Kirchen in Lemwerder und ent-
deckt die Vielfalt der Musik in unseren 
Gemeinden! Mit dabei sind die Alten-
escher Kirchturmkrähen, der Ökume-
nische Singkreis Lemwerder, der Po-  

saunenchor und diesmal 
als Gäste die Gruppe Kortjan.  

Der Start wird um 14 Uhr sein und  
das Ende gegen 18.30 Uhr. Die     
genaue „Reiseroute“ wird spätestens 
im nächsten Gemeindebrief bekannt 
gegeben.  
Der Eintritt ist wie immer frei. Wir sam-
meln Spenden für den Erhalt unserer 
Kirchenmusik. 



* * * NACHRICHTEN * * * 

Fröhliche Gesichter bei der Konfirmation  
in Bardewisch ... 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 (Fotos: privat) 

 

… und auch in Altenesch. 
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Foto: Walkemeyer 

Endlich konfirmiert 
Am vorletzten April-Wochenende ha-
ben wir Konfirmationen gefeiert: Bei 
traumhaft schönem Wetter konnten wir 
alle 19 Jugendlichen einsegnen und 
ihnen Worte für’s Leben mit auf den 
Weg geben.  
Sowohl in der Bardewischer als auch in 
der Altenescher Kirche herrschte eine 
feierliche und bewegende Atmosphäre 
– das tat nach drei Jahren mit Pande-
mie-Einschränkungen sehr gut.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Richtig gut und fröhlich sehen sie aus; 
wir gratulieren! 
 
Jetzt zum Konfi-Kurs anmelden! 
Gleich nach den Sommerferien beginnt 
der neue Konfi-Kurs. Alle Jugendli-
chen, die Spaß und Interesse haben, 
sich mit auf den Weg zur Konfirmation 

zu machen, sind dazu herzlich einge-
laden. Auch diejenigen, die nur mal 
gucken wollen, was da so läuft, sind 
willkommen. 
Der Informationsabend mit Anmel-
dungen findet am Dienstag, dem      
6. Juni um 19.30 Uhr im Lemwerder 
Gemeindehaus, Schulstraße 5, statt. 
Dies gilt für alle zukünftigen Konfis, die 
im Frühjahr 2025 konfirmiert werden 
möchten.  
 
Restaurierung der  
Bardewischer Orgel 
Es ist so weit: Die Orgelrestaurierung 
der Bardewischer Schmid-Orgel hat 
begonnen! Dank Ihrer Spenden sowie 
öffentlicher und kirchlicher Geldgeber 
steht die Finanzierung, so dass der 
Auftrag erteilt werden konnte. Firma 
Bente hat bereits einige Bestandteile 
der Orgel abgebaut, wie Sie es auf 
dem Foto ersehen können.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
In ihrer vollen Pracht und in ihrem vol-
len Klang wird die Orgel ab Novem-
ber 2024 wieder im Dienste unserer 
Gemeinde in der Heilig-Kreuz-Kirche 
stehen. 
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* * * NACHRICHTEN * * * 
GKR-Sitzungen 
Interesse, mal bei einer Gemeinde-
kirchenratssitzung zuzuhören? Die Sit-
zungen der Gemeindekirchenräte 
(GKR) sind in der Regel öffentlich.  
Der GKR Altenesch trifft sich an fol-
genden Terminen im Gemeindehaus in 
Lemwerder: 01.06., 29.06. und 07.09. 
2023. Bitte melden Sie sich bei Interes-
se vorher im Kirchenbüro an.  
Der GKR Bardewisch tagt einmal im 
Monat mittwochs im Gemeindehaus 
Bardewisch, der nächste Termin wird 
immer auf der aktuellen Sitzung fest-
gelegt. Bitte fragen Sie bei der Vorsit-
zenden Karin Uhlhorn nach (Kontakt-
daten auf Seite 19).  
 
Kleine Kleiderkammer  
Die Annahme von heilen und sauberen 
Kleiderspenden erfolgt zu den Öff-
nungszeiten: Dienstag 10-12.30 Uhr 
und Donnerstag 15-17 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um genug Zeit und Ruhe zum Aus-
suchen zu haben, erfolgt die Ausgabe 
nur nach Terminabsprache. 
Als kleiner Tipp: Aktuelles aus der Klei-
nen Kleiderkammer kann man auf der 

Homepage der ev. Kirchengemeinde 
Altenesch-Lemwerder und Bardewisch 
unter „KleKa – Kleine Kleiderkammer“ 
erfahren. Schaut doch mal rein.  
 
Einschulungen 
Auch dieses Jahr möchten wir den Be-
ginn der Schulzeit begleiten. Der öku-
menische Gottesdienst zur Einschulung 
wird dieses Jahr am Freitag, dem    
18. August um 16 Uhr 
stattfinden. Wir fei-
ern in der katho-
lischen Heilig-
Geist-Kirche in 
Lemwerder.  
Der Gottes-
dienst wird 
gemeinsam von 
der Grundschule 
sowie von Mitar-
beiterinnen der katho-
lischen und evangelischen Kirchenge-
meinden vorbereitet und gehalten.  

17.06.2023 
15.07.2023 
19.08.2023 
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Weitere Infos unter: 
www.wesermarsch.ejo.de 

 Ev. Jugend Wesermarsch 

Backtag für Kinder  
in der Pastorei Altenesch 
Am 6. Mai haben wir im Garten der 
Pastorei Altenesch einen Backtag für 
Kinder veranstaltet. Es wurden Kekse, 
Brötchen und Pizzas gebacken, aber 
wir hatten auch noch viel Zeit zum Spie-
len, Basteln und Toben.  
Nachmittags kamen die Eltern und Ge-
schwister zum Probieren dazu. Nicht nur 
die Kinder hatten Leckereien vorberei-
tet, sondern auch das Team vom Back-
haus steuerte noch einiges Schmackhaf-
te dazu bei. Kein Wunder, dass zum 
Schluss kein Krümel übrig geblieben ist. 

 

Doris Kügler (Fotos: privat)  



TREFFPUNKTE  
 
 

Wer?    Wann?          Wo? 
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Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon 
 

freitags 19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
 
 

freitags 10.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
23.06.;  28.07.; 25.08. 

Chöre 
Posaunenchor 
Ökumenischer Singkreis 
Altenescher Kirchturmkrähen 
 

 
dienstags 
mittwochs 
mittwochs 

 
19.30 Uhr 
15.00 Uhr 
19.45 Uhr 
 

 
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
 

Diakonisches Werk 
Beratung ambulanter  
Hospizdienst 
Tel. 0441 706549 

jeden 1. Mittw. 
im Monat 

15.00 - 
16.00 Uhr 

Gemeindehaus Lemwerder 
 

Eine-Welt-Laden 
 

donnerstags 15.00 - 
18.00 Uhr 
 

Gemeindehaus Lemwerder 
 

Gemeindenachmittag  
 
 
 

mittwochs 15.00 Uhr 21.06. Pastorei Bardewisch 
19.07. Gemeindehaus Lemwerder 
23.08. Tagesausflug nach Sögel 

Gebetstreff jeden 3. Do.  
im Monat 

20.00 Uhr bei Girndt, Am Hohen Groden 9a; 
15.06.; 20.07.; 17.08. 

Kreativ-Team  
(Bastelkreis) 
 

dienstags 15.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 

Männerkreis 
 

jeden 3. Di. 
in den geraden 
Monaten 

19.30 Uhr 20.06.; 17.30 Uhr Ausflug nach               
Leuchtenburg 
15.08. in Neuenhuntorf 

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Gemeindehaus Warfleth 
21.06.; 19.06.; 16.08. 
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TAUFEN * * * TRAUUNGEN * * * BEERDIGUNGEN * * *  

Foto: Jochen Dallas 

Taufen 
09.04.2023       
09.04.2023  
09.04.2023  

Trauungen 
29.04.2023  
    

 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
03.10.2022    
17.12.2022    
06.02.2023          
19.02.2023    
18.03.2023    
23.03.2023    
02.04.2023     
03.04.2023     
04.04.2023  

 
  

18.04.2023     
24.04.2023    
28.04.2023     
03.05.2023   

Aus

 gelöscht. Online-Ausgabe
 der in Daten personenbezogenen
 die sind Datenschutzgründen 
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Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  

- Dienstag 9-12.30 Uhr, Donnerstag 9-12.30 Uhr + 15-18 Uhr, Freitag 9-12 Uhr - 
Tel.: 0421 67664 - Fax: 0421 6979611   

E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  04401 695903  
    Dieter Poppe   www.diakonie-wesermarsch.de 
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung,  
    Kurvermittlung, Sitterdienst,  
    Ambulanter Hospizdienst 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  6206310 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  

… für ALTENESCH-LEMWERDER (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com  
• Lisa Bock   Vikarin             Tel.  04223 9255839 
        lisa.bock@kirche-oldenburg.de            
• Gabi Szemeitzke   Küsterin               Tel.  0157 36770292    
• Frauke Bruns   Friedhof    Tel.  0162 6733594 
• Nina Latussek   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  675934 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  670061 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  04461 918240 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Simone Boyksen   Leiterin des Posaunenchores  Tel.  67378997 
• Fredi    Anonyme Alkoholiker   Tel.  670097 
• Ruth Jantos   Leiterin Kreativ-Team  Tel.  0172 4400977 
 

… für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com           
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  671484 
• Susanne Rowehl   Spielkreis „Arche Noah“  Tel.  670859 
• Petra Kienast   Friedhöfe   Tel.  67664 (über Kirchenbüro)   

… und für alle gemeinsam: 

 

Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  
(Dienstag 9-12.30 Uhr, Donnerstag 9-12.30 Uhr + 15-18 Uhr, Freitag 9-12 Uhr) 

Tel.: 0421 67664 • Fax: 0421 6979611   
E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder:  
Tobias Schmidt, Tel. 670061 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch:  
Karin Uhlhorn, Tel. 671279 

Gemeinsame Website der Kirchengemeinden: www.ev-kirche-lemwerder.de 
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Foto: Jochen Dallas 

Der Herr ist mein Lotse. 

Ich werde nicht stranden. 

Er leitet mich auf dunkeln Wassern 

und führt mich auf der Fahrt meines Lebens. 

Er gibt mir neue Kraft 

und hält mich auf rechten Kurs 

um seines Namens willen. 

 

Und geht es durch Unwetter und hohe See, 

fürchte ich mich nicht, 

denn du bist bei mir, 

deine Liebe und Treue sind mir Schutz. 

 

Du bereitest mir einen Hafen am Ende der Zeit. 

Du beschwichtigst die Wellen mit Öl 

und läßt mich sicher segeln. 

 

Die Lichter deiner Güte und Freundlichkeit 

werden mich begleiten auf der Reise des Lebens. 

und ich werde Ruhe finden 

in deinem Hafen immerdar. 

Der Herr ist mein Lotse. 

Ich werde nicht stranden. 

Er leitet mich auf dunkeln Wassern 

und führt mich auf der Fahrt meines Lebens. 

Er gibt mir neue Kraft 

und hält mich auf rechten Kurs 

um seines Namens willen. 

 

Und geht es durch Unwetter und hohe See, 

fürchte ich mich nicht, 

denn du bist bei mir, 

deine Liebe und Treue sind mir Schutz. 

 

Du bereitest mir einen Hafen am Ende der Zeit. 

Du beschwichtigst die Wellen mit Öl 

und läßt mich sicher segeln. 

 

Die Lichter deiner Güte und Freundlichkeit 

werden mich begleiten auf der Reise des Lebens. 

und ich werde Ruhe finden 

in deinem Hafen immerdar. 

 
Psalm 23 in einer Übersetzung aus  

der englischen Seemannsmission 
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